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Fußball
Regionalliga Südwest
FC08Homburg - FSVFrankfurt 1:1
TSGBalingen - FCAstoriaWalldorf 6:3
TuSKoblenz - TSVSchottMainz 2:0
KickersOffenbach - BahlingerSC 5:2
SGVFreiberg - VfBStuttgart II 3:1
StuttgarterKickers - VfRAalen 0:0
TSVSteinbachHaiger - EintrachtFrankfurt II 1:3
KSVHessenKassel - SGBarockstadt 2:1

1. (1) VfBStuttgart II 7 5 0 2 15:11 15
2. (4) EintrachtFrankfurt II 7 4 2 1 21:8 14
3. (2) StuttgarterKickers 7 4 2 1 18:6 14
4. (3) TSGHoffenheimII 6 4 1 1 13:6 13
5. (7) SGVFreiberg 7 4 1 2 14:13 13
6. (5) SGBarockstadt 7 3 2 2 16:8 11
7. (9) KSVHessenKassel 7 3 2 2 12:10 11
8. (11) KickersOffenbach 7 3 1 3 13:11 10
9. (6) TSVSteinbachHaiger 7 3 1 3 12:13 10

10. (8) VfRAalen 7 2 4 1 7:8 10
11.(12) FSVFrankfurt 7 2 2 3 12:14 8
12.(10) FCAstoriaWalldorf 7 2 2 3 10:15 8
13.(17) TSGBalingen 7 1 4 2 14:13 7
14.(13) FC08Homburg 7 1 4 2 8:13 7
15.(14) BahlingerSC 7 1 2 4 8:13 5
16.(15) TSVSchottMainz 7 1 2 4 10:17 5
17.(16) 1.FSVMainz05II 6 1 2 3 7:14 5
18.(18) TuSKoblenz 7 1 0 6 5:22 3

ZAHLENSPIEGEL

Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar: 1. FC K'lautern II - SV
Gonsenheim 2:1; Alem. Waldalgesheim - FV Dudenhofen
0:0; TSGPfeddersheim - FCBitburg 2:3; TuSMechtersheim
- SV Auersmacher 0:0; FV Engers - FK Pirmasens 1:0; SV

Morlautern - FV Diefflen 4:2; FC Cosmos Koblenz - SV Ein-
tracht Trier 0:4; VfR Baumholder - Arminia Lu'hafen 3:3;
SpVggQuierschied - WormatiaWorms 0:0;
EintrachtTrier 10 30 SpVggQuierschied 10 10
SVGonsenheim 10 22 FVDiefflen 9 10
Worm.Worms 9 21 Arm.Lu'hafen 10 10
FKPirmasens 10 20 SVMorlautern 10 9
SVAuersmacher 10 20 Waldalgesheim 10 8
FCBWKarbach 9 19 FCBitburg 10 7
1.FCK'lautern II 10 18 TuSMechtersheim 8 6
FVEngers 10 15 CosmosKoblenz 8 6
FCRWKoblenz 8 13 Pfeddersheim 10 6
FVDudenhofen 10 12 VfRBaumholder 9 3

Handball
Bundesliga
Flensburg-Handewitt - THWKiel 28:27
Balingen-Weilstetten - HCErlangen 25:27
FAGöppingen - VfLGummersbach 32:29
THWKiel - MTMelsungen 30:35
SCMagdeburg - HSVHamburg 35:24
Hannover-Burgdorf - Rhein-NeckarLöwen 34:29
SCDHfKLeipzig - HSGWetzlar 36:30
BergischerHC - FüchseBerlin 30:34
TVBStuttgart - ThSVEisenach 28:22

1. MTMelsungen 4 4 0 0 125:102 8:0
2. FüchseBerlin 4 4 0 0 126:114 8:0
3. Hannover-Burgdorf 4 3 1 0 125:117 7:1
4. SCMagdeburg 4 3 0 1 123:99 6:2
5. THWKiel 5 3 0 2 167:140 6:4
6. Flensburg-Handewitt 3 2 0 1 94:90 4:2
7. TBVLemgoLippe 3 2 0 1 82:81 4:2
8. HCErlangen 4 2 0 2 107:107 4:4
9. ThSVEisenach 4 2 0 2 110:113 4:4

10. Balingen-Weilstetten 4 2 0 2 107:118 4:4
11. FAGöppingen 4 1 1 2 102:112 3:5
12. VfLGummersbach 4 1 1 2 122:133 3:5
13. TVBStuttgart 3 1 0 2 85:81 2:4
14. SCDHfKLeipzig 3 1 0 2 92:89 2:4
15. Rhein-NeckarLöwen 2 0 1 1 56:61 1:3
16. HSVHamburg 3 0 0 3 82:105 0:6
17. BergischerHC 4 0 0 4 114:121 0:8
18. HSGWetzlar 4 0 0 4 91:127 0:8

2. Bundesliga
Dessau-RoßlauerHV - EintrachtHagen 26:19
HSCCoburg - TVGroßwallstadt 29:26
TuSVinnhorst - VfLLübeck/Schwartau 26:27
EHVAue - ASVHamm/Westf. 29:33
TSVGWDMinden - TVHüttenberg 28:30
TuSN.-Lübbecke - Nordhorn-Lingen 27:21
SGBBMBietigheim - EulenLu`hafen 31:25
TuSEMEssen - BayerDormagen 26:23

1. ASVHamm/Westf. 2 2 0 0 69:52 4:0
2. SGBBMBietigheim 2 2 0 0 63:51 4:0
3. TuSN.-Lübbecke 2 2 0 0 52:41 4:0
4. VfLLübeck/Schwartau 2 2 0 0 57:55 4:0
5. ElbflorenzDresden 1 1 0 0 30:26 2:0
6. 1.VfLPotsdam 1 1 0 0 31:30 2:0
7. TVGroßwallstadt 2 1 0 1 62:60 2:2
8. HSCCoburg 2 1 0 1 58:56 2:2
9. Dessau-RoßlauerHV 2 1 0 1 57:55 2:2

10. EulenLu`hafen 2 1 0 1 56:58 2:2
10. TVHüttenberg 2 1 0 1 56:58 2:2
12. Nordhorn-Lingen 2 1 0 1 48:52 2:2
13. TuSEMEssen 2 1 0 1 49:59 2:2
14. TSVGWDMinden 2 0 0 2 58:61 0:4
15. TuSVinnhorst 2 0 0 2 53:58 0:4
16. EHVAue 2 0 0 2 54:60 0:4
17. BayerDormagen 2 0 0 2 43:51 0:4
18. EintrachtHagen 2 0 0 2 45:58 0:4

Sengende Hitze macht mehr Mühe als die Höhenmeter
VON DENNIS BACHMANN

EDENKOBEN. In Simone Raatz und
Lennart Nies gab es beim Rietburg-
Berglauf die erwarteten Sieger.
Während bei den Frauen auch die
weiteren Platzierungen nicht über-
raschten, sorgte bei den Männern
der Zweitplatzierte für eine faustdi-
cke Überraschung. Vielen machte
die Hitze zu schaffen.

„Geht nichts heute“, schnaufte der
spätere Drittplatzierte Eric Nies (TV
Maikammer), nachdem er das Steil-
stück bezwungen und noch zwei der
8,2 Kilometer vor sich hatte. Damit
sprach er stellvertretend für die meis-
ten der 126 Zieleinläufer, von denen
über die Hälfte zu diesem Zeitpunkt
schon in den Gehschritt übergegan-
gen war. Lennart Nies (TV Maikam-
mer) fühlte sich da wohler als auf den
ersten fünf Kilometern. Diese muss-
ten in den Weinbergen, teilweise in
der prallen Sonne, gelaufen werden.
Im Gegensatz zu den tristen Wetter-
bedingungen im Jahr zuvor, als er den

LEICHTATHLETIK: Rietburg-Berglauf sieht dieselben Sieger wie im vergangenen Jahr: Simone Raatz und Lennart Nies
zweiten Platz belegte: „Es war schon
hart. Ich war froh, als ich im Wald
war“, sagte Nies, der nach 33:12 Mi-
nuten ins Ziel kam und damit auch die
integrierten Pfalzmeisterschaften vor
seinem Teamkollegen Eric Nies ge-
wann. Marko Martin (TV Hinterwei-
denthal) wurde dritter Pfälzer.

„Ich hatte den gar nicht auf dem
Schirm und war überrascht, dass er
sich anfangs an meine Fersen hefte-
te“, sagte Nies zum zweitplatzierten
Simon Nuber (SG Niederwangen) aus
dem Allgäu. Der 32-jährige frühere
Rennradfahrer fuhr für das Roschba-
cher Team Möbel Ehrmann bis zu sei-
nem Karriereende 2020 etliche Siege
ein, wurde 2019 deutscher Bergmeis-
ter. Mittlerweile kombiniert er Laufen
und Rennrad, weilt dieser Tage beruf-
lich bei Hornbach in Bornheim.

„Es war schon beim Aufwärmen
sehr warm. Da war mir klar, dass ich
verhaltener angehen sollte.“ Die Ver-
hältnisse seien platzierungstechnisch
relativ schnell geklärt gewesen. „Da
ich fast komplett alleine in der Sonne
gelaufen bin, war ich darauf bedacht,

im Wald meine Ressourcen zu ver-
walten.“ Rund eine Minute Rückstand
war es im Ziel, 75 Sekunden Vor-
sprung auf Eric Nies. „Ich wusste vor-
her, dass mir die zweite Hälfte liegt.
Die Oberschenkel vom Rennrad und
das ständige Drücken von den Rad-
rennen kommt mir da entgegen.“

„Angefühlt hat es sich heute nicht
gut, ich bin aber auch nicht unzufrie-
den“, sagte die Siegerin Simone Raatz
(ASC Darmstadt) nach dem Rennen,
in dem sie mit 39:20 Minuten über
eine Minute langsamer war als im
vergangenen Jahr. „Aber das passt
schon, im Vergleich zu anderen ist das
ja noch wenig.“ Das Wetter habe ihr
eher weniger zugesetzt: „Es waren
die schweren Beine. Ich hoffe, das
läuft nächste Woche besser.“ Dann
startet die 47-jährige Karlsruherin bei
den Berglauf-Weltmeisterschaften
der Altersklassenathleten auf Madei-
ra. Der zweite Platz und damit auch
der Pfalztitel ging an Natascha Hartl
(LG Rülzheim) in 41:33 Minuten vor
Laura Pauli (TV Maikammer, 45:39
Minuten).

Ein Marathon mit 44 Kilometern

VON MICHAEL ELIG

PIRMASENS. Jens Becker hat seinen
Titel verteidigt. Am Samstag gewann
der 43-jährige Zahnarzt aus Lemberg
wie im Vorjahr den Pfälzerwaldma-
rathon – und das, obwohl er unfrei-
willig zwei Kilometer mehr laufen
musste als geplant. Die Markierun-
gen im letzten Streckendrittel zeig-
ten schlichtweg in die falsche Rich-
tung. Nach 44 statt 42 Kilometern
(mit 600 Höhenmetern) kam Becker
ins Ziel. Seine Zeit: 2:51:49 Stunden;
ein Jahr zuvor waren es 2:46:39 Stun-
den gewesen. Die Hitze – von den 75
Marathonis kamen nur 49 ins Ziel –
schien dem Pfalzmeister von 2021
nichts auszumachen.

Trotz der „Extra-Schleife“ betrug
sein Vorsprung auf den aus Schwan-
heim im Kreis Südwestpfalz stam-
menden, jetzt in Freiburg wohnen-
den Zweitplatzierten, Niklas Baudy
(3:09:36 Stunden), rund 17 Minuten.
Dritter wurde der Pirmasenser Mara-
thon-Debütant Michael Roller in
3:13:36 Stunden vor Matthias Ernst
(1. FC Kaiserslautern/3:47:02) und
Janne Kulmala (Marathon-Club
Schweiz/ 3:56:40).

Das Podest bei den Damen war in-
ternational besetzt. Die Zweibrücke-
rin Nadine Bender siegte in 4:33:12
Stunden vor der US-Amerikanerin
Vanessa Bauer (4:50:16) und der aus
Ulm angereisten Simone Specht
(4:51,56). „Ich dachte irgendwann,
was macht der Radfahrer neben mir,
bis mir klar wurde, dass ich führe“,
sagte die 41-jährige Bender, die erst
vor zwei Jahren ihr Marathondebüt in
der Südwestpfalz feierte. Vanessa
Bauer joggt normalerweise in Lacey
im US-Bundesstaat Washington. Am
Samstag schnürte die 28-Jährige, die
derzeit bei Freunden in Trier Urlaub
macht, in Pirmasens die Laufschuhe.
Nur neun Frauen kamen ins Ziel.

LEICHTATHLETIK: Wen stört schon ein kleiner Umweg von zwei Kilometern,
wenn er ohnedies deren 42 zu absolvieren hat? Jens Becker jedenfalls nicht.
Er gewann trotz der ungewollten Verlängerung den Pfälzerwaldmarathon.

Mit einem eindrucksvollen Start-
Ziel-Sieg wurde der aus Hermersberg
stammende, für den TuS Heltersberg
startende Tim Könnel seiner Favori-
tenrolle beim mit 300 Höhenmetern
gespickten Halbmarathon gerecht.
Der 28-Jährige durchlief nach
1:13:44 Stunde die Ziellinie und ver-
passte den Streckenrekord nur um
sechs Sekunden. „Ich bin ewig keinen
Halbmarathon gelaufen, habe nicht
spezifisch trainiert. Von daher war

ich zufrieden mit der Zeit“, sagte der
amtierende Pfalzmeister im Zehn-Ki-
lometer-Straßenlauf, der am Klini-
kum Ludwigshafen als Hals-Nasen-
Ohren-Arzt arbeitet. Tobias Dreyer
vom TV Hinterweidenthal kam mit
deutlichem Rückstand in 1:22:59 Mi-
nuten ins Ziel, gefolgt vom Drittplat-
zierten, Alex Mallison aus England
(1:26:59).

Drei Südwestpfälzerinnen erober-
ten die Halbmarathon-Podestplätze

bei den Frauen. Jasmin Knerr aus Pir-
masens siegte unter den 51 Damen in
1:42:42 Stunde vor der Merzalberin
Daniela Wagner (1:45:13), die sich
ein spannendes Duell mit Aline Salz-
mann (TV Lemberg/1:45:30) lieferte.
„Es war mein erster Halbmarathon
überhaupt. Ich bin überwältigt. Die
Höhenmeter waren anstrengend“,
sagte die 27-jährige Knerr im Ziel und
kündigte an: „Nächstes Jahr starte ich
beim Marathon.“

SPORT-MAGAZIN

NEUSTADT. Bei den Pfalz-Mehr-
kampfmeisterschaften in Neustadt
waren die Zehnkämpfer mit sieben
Athleten bei der U18 sowie drei Star-
tern bei der U20 gut vertreten. Doch
bei den Männern war in Jonas Unruh
(Eintracht Frankfurt) nur ein Athlet da-
bei, der seine Disziplinen außer Kon-
kurrenz durchzog. Seine ersten Schrit-
te in der Leichtathletik hatte er in Haß-
loch absolviert. Dann zog es den ehe-
maligen Neustadter zum Studium
nach Frankfurt. Für den Softwareent-
wickler war es der erste komplette
Zehnkampf, den er jetzt mit 5454
Punkten abschloss. Bei den U18 holte
der 14-jährige Constantin Rau bei sei-
nem ersten Zehnkampf mit 4683
Punkten denTitel vor seinem zwei Jah-
re älteren Vereinskollegen Nico Engel
und hatte über 300 Punkte Vorsprung.

Im Siebenkampf der Frauen über-
zeugte Maren Franke (LTV Bad Dürk-
heim). Die 21-jährige aus Birkenheide
kam gerade von einem fünfmonati-
gen Auslandspraktikum aus Ungarn
zurück und hat „kaum in dieser Zeit
trainiert“. Mit 3888 Punkten siegte sie
vor Ann-Kathrin Rohe (LC Haßloch,
3148). |kle

Mehrkampf: Unruh und
Rau ziehen voll durch

TELEGRAMM

Adler siegen in Finnland
Eishockey. Die Adler Mannheim sind
bereit für den Start in der DEL. FünfTa-
ge vor dem Saisonauftakt in Schwen-
ningen gewannen sie ihr Auswärts-
spiel in der Champions Hockey
League (CHL) bei Lukko Rauma mit
6:0 (3:0; 0:0; 3:0). Die Tore erzielten
Kris Bennett (1.), Daniel Fischbuch
(13.), Lindon Vey (18.), Stefan Loibl
(44.), Korbinian Holzer (45.) und Da-
vid Wolf (54.). Die Adler zeigten mit ei-
nem furiosen Autritt ihre bisher beste
Saisonleistung und ließen dem finni-
schen Spitzenteam keine Chance. Für
die Mannheimer war es der dritte Sieg
im vierten CHL-Spiel der Saison. |svm

Kämna knapp geschlagen
Radsport. Lennard Kämna hat seinen
zweiten Sieg bei der 78. Auflage der
Vuelta verpasst. Den 27-Jährigen
stoppte ein Sturz kurz vor dem Ziel
nicht, erst im Sprint scheiterte er
hauchdünn als Zweiter in Lekunberri.
Nach den 158,3 Kilometern siegte der
Portugiese Rui Costa. |dpa

Tulovic gestürzt
Motorradsport. Lukas Tulovic ist
beim Grand Prix von San Marino und
der Riviera di Rimini durch einen Sturz
ausgeschieden. Im Rennen der Mo-
to2-WM stürzte der 23 Jahre alte Eber-
bacher in der letzten Runde, nachdem
er bei mehr als 200 Kilometern pro
Stunde mit einem Gegner kollidiert
war. Der Moto2-Europameister zog
sich jedoch keine schwerenVerletzun-
gen zu. Punkte wären für Tulovic aber
auch ohne den Zwischenfall in der fi-
nalen Runde nicht drin gewesen. Der
Sieg im Rennen der Moto2-Klasse
ging an den Spanier Pedro Acosta, der
damit die Führung in der Meister-
schaft weiter ausbaute. Das Rennen
der MotoGP entschied der Spanier
Jorge Martin für sich, der im Gesamt-
klassement auf Platz zwei hinter dem
Italiener Francesco Bagnaia liegt. |dpa

Preuß dreifache Meisterin
Biathlon. Franziska Preuß hat sich
nach ihrer Wettkampf-Pause mit drei
Siegen in drei Rennen bei den deut-
schen Meisterschaften eindrucksvoll
zurückgemeldet. Die frühere Welt-
meisterin gewann in Ruhpolding nach
dem Einzel und dem Sprint auch die
Verfolgung am Sonntag. |dpa

Trotz zweimal Gold noch Luft nach oben
RIESENBECK. Glückselig küsste Jessi-
ca von Bredow-Werndl zuerst ihr
Pferd und reckte anschließend den
rechten Daumen in die Höhe. Mit
der Stute Dalera gewann die Dres-
surreiterin gestern bei der Europa-
meisterschaft in Riesenbeck auch
das zweite Einzel-Gold. Ausgiebig
winkte sie in Richtung Publikum.

Überlegen sicherte sich die 37-Jähri-
ge aus dem bayrischen Tuntenhausen
in der Kür Platz eins und verteidigte
damit nach dem Grand Prix Special
am Freitag auch den zweiten Titel. Sie
erhielt 92,818 Prozent. Auf Platz zwei
kam die Britin Charlotte Fry mit Gla-
mourdale (92,379). Dritte wurde die
Britin Charlotte Dujardin mit Imhotep
(91,396). „Das war knapp“, kommen-
tierte die Siegerin. „Ich weiß, dass da
noch Luft nach oben ist. Ich werde in
Ruhe weiter tüfteln.“

Mit ihrer Kür zu französischer Mu-
sik mit Liedern von Edith Piaf begeis-
terte die Doppel-Olympiasiegerin die
rund 4000 Zuschauer. Nur kleine Feh-
ler bei den Einerwechseln unterliefen
ihr. „Das ärgert mich nicht, denn der
Rest der Prüfung war super. Aber klar
wäre ohne die Fehler die Note noch
höher gewesen.“

PFERDESPORT: Jessica von Bredow-Werndl gewinnt mit Dalera bei der EM auch die Kür

„Jessica hat einmal mehr gezeigt,
was für eine Ausnahme-Athletin mit
einem Ausnahme-Pferd sie ist“, kom-
mentierte Dennis Peiler, Sportchef
der Deutschen Reiterlichen Vereini-
gung. „Es lastete ja viel Druck auf ih-
ren Schultern. Und damit ist sie her-

vorragend umgegangen. Sie hat auf
allerhöchstem Niveau abgeliefert.“

Die Lücke hinter der Gold-Gewin-
nerin ist derzeit groß. Auch wenn Isa-
bell Werth am letzten EM-Tag noch
einmal ein Glanzstück gelang. Sie
zeigte mit Quantaz zur Musik der

Rockröhre Bonnie Tyler eine Kür mit
außergewöhnlichen Elementen, ging
hohes Risiko und wurde mit 88,407
Prozent Fünfte. Nach dem starken Ritt
ballte sie auch auf dem Abreiteplatz
noch mehrfach die Faust.

„Ich bin glücklich und zufrieden“,
kommentierte die 54-Jährige aus
Rheinberg. „Ich wollte einen beson-
deren Schwierigkeitsgrad, etwas an-
deres machen als meine Konkurrenz,
und das hat super geklappt.“ Über ih-
ren 13 Jahre alten Wallach sagte sie
grinsend: „Wenn er gut gelaunt ist,
macht er alles super mit.“ Ihr Pferd
habe in den drei Prüfungen keine Feh-
ler gemacht. „Unsere kleine Bezie-
hungskrise aus dem letzten Jahr ha-
ben wir gut verdaut.“

Frederic Wandres zeigte sich bei
seinem letzten Ritt angriffslustig,
doch nicht alles gelang. „Sorry dafür“,
sagte der 36-Jährige aus Hagen nach
seinem Ritt mit Bluetooth. „Ich bin
enttäuscht von mir selber“, kommen-
tierte der schwitzende Reiter und
lobte sein Pferd: „Er wollte auch am
dritten Tag hier bei dieser Hitze glän-
zen. Wir wollten hier richtig was zei-
gen.“ Das gelang aber nicht im ge-
wünschten Maße, er wurde Neunter
mit 84,568 Prozent. |dpa

3. Liga Süd-West: Bergische Panther - TuS Opladen
26:24; HSG Hanau - HSG Rodgau Nieder-Roden 30:34; HB
Düsseldorf/Ratingen - TSG Haßloch 30:24; HSG Krefeld -
Longericher SC 36:29; TV Gelnhausen - HSG Dutenho-
fen/Münchholzhausen II 27:27; HGSaarlouis - TV Aldekerk
35:30; TuS KL-Dansenberg - TuS Ferndorf 25:33; mHSG
Friesenheim/Hochdorf II - TVHomburg 41:30;
HSGKrefeld 4:0 Dutenh./Münch. II 2:2
Friesen./Hochd. II 4:0 HSGHanau 2:2
TuSFerndorf 4:0 Düssel./Ratingen 2:2
HSGRodgau 4:0 TVGelnhausen 1:3
BergischePanth. 3:1 TVAldekerk 0:4
LongericherSC 2:2 TSGHaßloch 0:4
TuSOpladen 2:2 TVHomburg 0:4
HGSaarlouis 2:2 KL-Dansenberg 0:4

Verbandsliga Südwest: TSGBretzenheim - TuSMarien-
born 0:3; FC Bienwald Kandel - Eintr. Bad Kreuznach 3:2;
TSV Gau-Odernheim - FSV Offenbach 1:1; SC Idar-Ober-
stein - ViktoriaHerxheim 2:3; SVSteinwenden - TuSRüssin-
gen1:1;TBJahnZeiskam - SVHermersberg2:0;TuSHohen-
ecken - HassiaBingen 1:1; FCBasaraMainz - FKPirmasens
II 1:1;
ViktoriaHerxheim 5 13 TSGBretzenheim 5 6
SCIdar-Oberstein 5 12 SVHermersberg 5 5
E.BadKreuznach 5 10 Gau-Odernheim 5 5
JahnZeiskam 5 9 TuSHohenecken 5 5
BienwaldKandel 5 9 TuSMarienborn 5 4
FKPirmasens II 5 8 TuSRüssingen 5 4
FSVOffenbach 5 7 HassiaBingen 5 3
BasaraMainz 5 6 SVSteinwenden 5 3

Judo
1. Bundesliga Süd: TVErlangen - VfLSindelfingen11:3; JC
Rüsselsheim - TSV Abensberg 2:12; KSV Esslingen - JC Sa-
muraiOffenbach 13:1; JCLeipzig - JSVSpeyer 11:3;
TSVAbensberg 8 14 TVErlangen 7 6
KSVEsslingen 7 12 TSGBacknang 7 5
JCLeipzig 7 10 JCRüsselsheim 7 0
JSVSpeyer 7 10 VfLSindelfingen 7 0
SamuraiOffenbach 7 7
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Der Marathon-Pfalzmeister von 2021, Jens Becker (Nummer 51), gefolgt von Matthias Wagner, dem Marathon-Pfalz-
meister von 2019, am Pirmasenser Eisweiher. Im Hintergrund der Freiburger Niklas Baudy. FOTO: SEEBALD
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Gold für Dalera: Jessica von Bredow-Werndl hat ihrem Ausnahmepferd die
Medaille umgehängt. FOTO: FRISO GENTSCH/DPA


